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 Intelligenz-Platt 
Bezirk der 3 le zu Danzig 
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König! Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


: * 
x 


No. 208. Mittwoch, den 7. September 1842. 
ee 2 NT RE EEE SATO A NO 


Angemeldete Fremde. ee 
Angekommen den 5. und 6. September 1842. 
%; Herr Rittergutsbeſitzer Graf A. v. Ezapeki nebft Gefolge und Herr Dr. med S. v. 
Delſchümeki aus Wilna, Here Profeſſor G. Hotho und Herr Kaufmann H. Broſe aus 
Gack, Herr Kaufmann F. Boldemann aus Newcaftle, der Kaiſerl. Ruſſiſche Vices 
leu und Titulat. Rath Herr A. v. Bienenſtamm aus Danzig, die Herren Rauf: 
Fate W. Soiter und T. Solter aus Lofan in England, log. im Engliſchen Haufe. 
Joh Commerzien-Rath J. Waahte nebſt Gattin aus Tilſit, Herr Ritterguts beſitzer 
N hann Hart auf Storckow, Heir Kaufmann F. W. Gündell aus Bremen, Herr 
Her Ucteur Ferd. Johannſen aus Berent, Herr Kaufmann A Schülcke aus Culm, 
Hen Gutsbeſitzer Th. Dreher aus Canzow bei Stolp, log. im Hotel de Berlin. 
aug Landgeſtüts Sekretair Katzbach aus Marienwerder, Herr Studioſus Anechtel 
„ ieslau, log. im Hotel de Thorn. 5 
— — x — CARRS ER 
1. AVERTISSEME NTS. 
Käbne Es ſoll das Recht zur Ueberfahrt von Perſonen, Thieren und Sachen anf 
tando Uber den bei Neufähr die Dünen durchbrechenden Weichfelftiom plus lici- 
© Lerpachtet werden. 
erzu haben wir einen Termin auf 
in dem G Dienſtag, den 13. September a. e., Vormittags 9 Uhr, 
v. Till aſthofe der Wittwe Hoffmann zu Neufähr vor dem Herrn Steuer⸗Rath 
Verden dard letzt, zu welchem Termin Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
tin, aß die Lizitations- Bedingungen bei uns zur Einſicht offen liegen, auch im 
e ſelbſt nochmals bekannt gemacht werden ſollen, und daß vom Pächter eine 
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; . 
Caution, welche dem einjährigen Pacht⸗Betrage gleichkommt, mindeſtens aber von 
15 Rthlr. im Licitations-Termin beſtellt werden muß. 
Danzig, den 25. Auguſt 1842, 
Königliches Haupt-Zoll-Amt. 
2. Es ſoll das Recht zur Ueberfahrt von Perſonen, Thieren und Sachen uber 
die Meichfel bei Bohnſack mittelſt einer vaſelbſt einzurichtenden Fähranſtalt plus 
lieitando verpachtet werden. , 
Hierzu haben wir einen Termin auf 
Dienſtag, den 13. September a. o., Vormittags 11 Ubr, ED 
im Gafihofe der Madame Zoll zu Bohnſack vor dem Herrn Steuer-Rath von Tilly 
angeſetzt, und werden Pachtluſtige zu dieſem Termin mit dem Bemerken eingeladen, j 
daß die diesfälligen Licitations- Bedingungen bei uns zur Einficht offen liegen au 
im Termin ſeldſt wiederholt bekannt gemacht werden follen, und daß vom Pächter 
eine Caution welche dem einjährigen Pachtbetrage gleichkommt, mindeſtens aber von 
50 Rthlr. im Lieitatious⸗Termin beſtellt werden muß. s 
Danzig, den 25. Auguſt 1842. 
i Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 
3. Zum meiſtbietenden Verkaufe nachſtehender Holz⸗Quantitäten in den ver⸗ 
ſchiedenen Schlägen des Wirthſchaftsjahres 1842, als: 
1) in der Oberförſterei Wigoda: 
von 1040 Stück kiefern extras und ordinair⸗ſtarken Bauhölzern, 
1020 Mirtelbauhölzern, und 
„ 510 > + Gagebiiden, 
2) in der Oberförſterei Woziwoda: 
von 180 Stück kiefern Sageblöcken u. extras u. ordinaiteftarten Bauhölzern, 
100 „Mittelbauhölzern, und N 
1500 „Schwammhölzern, in Reduction auf Brennholz, à 75 
ET ; Cubicfuß feſte Holzmaſſe pro Klafter gerechnet, 
ſtehen die Licitations⸗Termine an: 
a) für die Oberförſterei Wigoda den 12. Oktober e. 
b) « „ s Woziwoda 13. ER . 
und zwar beide Termine in dem Gaſthofe des Herrn Frank zu Oſche bei Tuchel⸗ 
Die näheren Verkaufs⸗Bedingungen werden in den Terminen mitgetheilt wer“ | 
den, und wird hier nur erwähnt, daß 17 des Kaufgeldes vorweg als Angeld en“ | 
legt werden muß. ; 
Neuenburg, den 27 Auguſt 1842. 
Der Königl. Forſt⸗Inſpector 
8 Arendt. 
4. Für die Lieferung des Bedarfs an Bettwäſche, Handtüchern und Kranze 
kleidern für die Garniſon-Auſtalten im Bereich des Eiſten Armee- Corps pro 184 
ſollen die Mindeſtfordernden ermittelt werden. / er 
Die Objecte und Orte der Lieferung find aus den Lieferungs-Bedingungen 55 
esfehen, welche in unſerer Regziſtratur, bei dem hieſigen Train: Depot und den Mi 
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fait RajaetheGommifionen zu Danzig, Grandenz und Thorn ausgelegt find. Lie⸗ 

üngs Unternehmer werden erfucht, ihre Offerten portofrei mit der Bezeichnung: 
verfi „Dfferte wegen Waſche⸗Lieferung“ 8 
a elt, bis zum 5. Oktober d. J., an uns einzuſenden, an welchem Tage in dem, 
per mittags um 10 Ubr auberaumten Termin mit den Mindeſtfordernden, welche 
den lich eiſchienen find, oder deren gehörig Bevollmächtigten hier zur Stelle, mit 
wenns wärtigen aber nach Umſtänden durch die genannten Lazareth⸗Commiſſtonen 
eiter unterhandelt und kontrahnt werden foll. ; 3 

Königsberg, den 19. Auguſt 1842. 
Königl. Intendantur Iften Armee⸗Corps. 

5 Bo. 0 €¢ 8 : 
an K. Heute früh 414 Uhr entriß uns der Tod unſer liebes Söhnchen Rudolph 
8 Krämpfen in einem Alter von 1 Jahr und neun Monaten, dieſes zeigen wir 


tief betrübt hiedurch ergebenſt an. D. F. Schönrock und Frau. 
— Danzig, den 6. September 1842. 
8 : F f 5 
ae Bei feiner Abreife nah Berlin empfiehlt ſich Freunden und Bekannten ganz 
gebenſt a Böldicke, 


8 Danzig, den 6. September 1842. Major a. D. 
Einzahlung für die Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn. 
Für die Actie von 200 Mehler. 

7te Rate mit 20 Rthlr. zum 1. October d. J., 5 
: Ste Rate mit 20 Rthir. zum 1. November d. J., 
auf Ste Rate mit 17 Rthlr. 16 Sgr. zum 1. Dezember d. J., 

8 der Kaffe in Stettin oder bei Herrn Mendelſohn & Co. in Berlin, bei 10 Rehir. 
8 uventionalſtrafe und demnächſt Verlust der früheren Einzahlungen. 3 
9. In der Mühle zu Quadendorf iſt die Stelle eines Müllerburſchen offen. 
Unten Als Goldardeiterlehrling findet ein Knabe ordentlicher Eltern ſogleich fein 
10. Mmen bei Winkelmann. i 5 : 
11. Geübte Mäutelnaberinnen finden dauernde Beſchäftigung Frauengaſſe 335. 
Rech Ein junger unverheiratheter Mann, der eine gute Hand ſchreibt und im 
ene nen erfahren iſt, kann ſofort oder zum 1. Oktober c. eine gute Anſtellung dei 
; D, Königl. Beamten in der Nähe Danzigs finden. Deiſelbe kann ſich hierzu 
12. “"3'S, Hintergaſſe W 123. melden. \ 
bis 6 Eine goldene Btoſche ohne Stein ift am 3. September von den Langenbuden 
13. dundegaſſe verloren worden, wer fie daſelbſt M 332. abgiebt erhält 15 Sgr. 
ihre Ad ejenigen, welche eine Roßmühle zu verkaufen wünſchen, werden erfudt 
11. Men unter II. M. dem Intelligenz Comtoir einzureichen. 
Biter; Stiftungs. u. Privat⸗Capitalien, fo wie ländl. u, ftätt. Grundſtücke, nebſt 

wet, jeder Art u. Größe, zu kaufen u. zu pachten weiſet ſteis nach BER 
das erſte Commiffion Bureau u. Ce: tral: Güter,» Agentur » Comtoig 
Langgaſſe AG 59. we 
d (4) 


> 


15 
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Konzert: Anzeige. 


5 Durch den allgemeinen Beifall des am 31, v. M. bei mit ſtattgehabten 


Konzertes, ausgeführt oom vollſtaͤndigen Muſikchor des Wehllöbl. deen In 
fanterie-Regiments, und den vielſeitigen Wunfch veranlaßt, ein zweites dieſer groß · 
artigen Konzerte zu veranſtalten, zeige hiemit ergebenſt an, daß daſſelbe heute Mitt? 
woch, den 7. ſtartfindet. Vortrag: die neueſten beliebteſten Muſikſtücke. Anfang 
6 Uhr Abends. Entree für einzelne Perſonen 274 Sgr., für Familien 5 Sgr. 

2 M. E. Karmann Wwe. 


16. == 11000 Rthlr. = 


rr 
werden zur eiſten Stelle auf ein Landgut von 20 culm. Hufen zu 4 pt. geſucht 
dur C. F. Krauſe, Breitgaſſe M 1103. 


17. Eine Parthie alte Mauerſteine und mehrere Faſtagen, worunter Bottiche, 
ſind zu verkaufen. Auch ſind 2 Ställe, dicht neben einander, an der Reithbahn 


gelegen, ſogleich zu vermiethen. Naheres Langgaſſe M 1998. 
16. Kauf⸗Geſuch. — 


i 


1 Gut von circa 15 — 20 Hufen cum, 1 Gut von 2—3 Hufen culm. Nie⸗ 


derung, und verſchiedene ftädtifche Nahrungshäuſer, werder zu kaufen geſucht durch 
den Commiſſionam C. F. Krauſe, Breitgaſſe M 1103. 


19. Wer eine in der Nähe der Stadt belegene Hakenbude mit Garten 


und etwas Land, oder ein kleines Guͤtchen zu verpachten oder zu verkaufen 
willens iſt, beliebe in beſtimmten Aus drücken „ feinen Bericht Portofrei im Intelli“ 
genz⸗ Bureau abzugeben unter Adreſſe B. S. 

20. Das Grundſtück Rambaum AG 1197. worin ein Nahrungsgeſchäft be⸗ 
trieben wird iſt zu verkaufen. Näheres daſelbſt. 

21. Das Grundſtuck M 221. in Altſchottland iſt aus freier Hand zu dem 
kaufen. Sch mode. 

22. St. Albrecht iſt ein Bäckerei⸗Giundſtück, in welchem auch Viktualien⸗ 
handel getrieben wird, ſofort billia zu vermiethen oder zu verkaufen. Räheres 
Frauengaſſe NE 335., Saal Etage. 


Wer m i e t d u n d e n. 

23. Schmiedegaſſe W 287. find 4 bis 6 neu decotitte Zimmer nebſt Küche 
ze. 26. zu vermiethen und gleich oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. Ze 
24. Langenmarkt N? 489. find mehrere Zimmer mit und ohne Meubeln an eis ⸗ 
zelne Herren vom Civil zu vermiethen. i . 
25. Langenmartt WM 451. iſt zu Michaeli eine Gelegenheit, beſtehend aus vier 
Zimmern, Küche, Hof, Keller zu vermiethen. ; ; 
26. i aft M 308. find in der Saal⸗Etage 3 neue, elegant deco 

a rirte Zimmer nebſt Küche ꝛc. mit auch ohne Meubeln gu 
vamiethen und ſogleich zu bezit hen. : 


„„ — — ̃ 
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a Töpfergaſſe IP 77. ift eine Stube, nach vorne, mit Meubeln zu vermie⸗ 
oa. und 1. Oktober zu beziehen. : ; 
Ro, Das Haus Faulgraben MP 971 beftehend aus 3 Stuben, Pferdeſtall, 
den und Garten iſt Umſtände wegen zu vermiethen, und vom 1. Oktober 
eziehen. 

5 Heil. Geiſtgaſſe M 776. find 3 neu decoritte Zimmer, eine Dachſtube, 
30 che und Keller ſofort zu vermiethen. 
von m. Kohlenmarkt M 2040, iſt eine Stube nebſt Kabinet, Boden und Keller 
37 Michaeli ab zu vermiet hen 
bel, Heil. Geiſtgaſſe ME 935. WE ein Zimmer oben und eins unten mit Men 
32. an einzelne Herren zu vermiethen und zum I. October zu beziehen. \ 
ten >... Langgarten AS 57. iſt eine nahrnafte Schuhmacher⸗Wohnung zur rech⸗ 
33 Zeit billig zu vermiethen. : 

: Neugarten M 508. B. find zwei Zimmer mit und ohne Meubeln an ein» 
Beine Perfonen zu vermiethen. 

4 Bartholomäi⸗Kirchengaſſe M 1017. iſt ein freundliches Zimmer mit auch 


Aue Meubeln gleich zu vermiethen. Rene 
nete Men 
5 Mittwoch, den 7. September 1842, Nachmit⸗ 
ags 3½ Uhr, werden am Koͤnigl. Seepackhofe 
200/16 Tonnen hollaͤndiſche Voll⸗Heeringe 


SR vom diesjährigen Fange 
welche d Capitain M. G. = ; Ne Re \ find, 
Meng ge > 8 ae eae tea” fo eben hier angebracht: find; : 


die Maͤkler Katſch und Focking. 
* A n kk 
mit neuen holländiſchen Heeringen. 

10 Mittwoch, den 7. September 1842, Vormittags 
n Uhr, werden die unterzeichneten Maͤkſer am Kb⸗ 
iglichen Seepackhofe durch öffentliche Auction an: 
en Meiſtbietenden gegen haare Bezahlung verkaufen: 

6000/6) Holländische Heeringe 
bie] 100/32) vom diesjaͤhrigen Fange, 
che fo eben mit dem Schiffe „de jonge Here“ 


NE 


* i 
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Capt. M. G. Feyes, und vor einigen Tagen mit 
dem Schiffe „Eendragt“, Capt. Printz, hier an⸗ 
gekommen ſind. Rottenburg. Goͤrtz. 


3% Doanerftag, den 8. September e., follen im Haufe AF 2054. am vere 
ſtabtſchen Graven, der Holzgaſſe gegenüber, auf freiwilliges Verlangen öffentli 
verſteigert werden: : 

1 birkenes Sopha, 12 dito Stühle und 4 Tabourets mit Haa tuch hess» 
mabag. Spiegel-, Spiel» und Sophatiſche, 2 Tiſche mit Schachbrett, 1 Schreibe 
fecretait, 1 Kommode, 1 MWairbtoitette, 2 gr. Pfetlerfpregel, 1 Stutzuhr, Kupfer“ 
ſtiche, De'gemälde, Fenſtergardienen, 2 Margqvifen, 1 Vetiſchirm, Wein- und div. 
andere Giafer, einiges Foyance, ladirte Toeebretrer, kupferne, meſſing. und eiſeine 
Küchengetäthe, diverſes Hölzer: und Irdenzeug nad Küchen-Meubles. 

J. T. Engelbard, Auctronator. 


38. Equipagen-Auction. 

; Mehrere Reit-, Wagen und Urbeitspferce, Kulſchen, Britſchken, Droſchken, 
Halbe, Stuhl-, Reife: und Arbeits wa eu, Schleifen, Blank- und Arbeilsgeſchitie, 
Saitel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleit ern und allerlei andere Stallutenſi⸗ 
lien, ſollen 5 


Donnerſtag, den 15. Septbr. 1842, Mittags 12 Uhr, 


vor dem Artustofe durch Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Zudem Kaufuſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins einge aden werden, bitte 


ich die noch außer den genannten zum Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig bei 
mit anzumel:en. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


3 Medien Gedecke ganz leinenes Tiſchzeug, beſtehend in Tiſchtüchet 


mit 18, 12 und 6 Servietten, werden zu auffallend billigen Preifen 
verlauft Ankerſchmiedegaſſe M 176., 2 Treppen hoch. 


40. Feinen Puder, Weiß mehl, Reißgrütze, Kartoffelmehl, alles von bee 
ſter Güte, empfiehlt Andreas Schultz, Langgaffe M 514. 
41. Creas⸗Leinewand in allen Mu. Breiten erhielt in großer Aus⸗ 
wahl und empfiehlt zu billigſten P eifen - ? 
ae C. A. Lotzin, Langgaſſe M 372. 
42. Frische schottische Heeringe, full & crown Brand, empfehlen zum 


billigsten Preise Haussmann & Co, 
Hundegasse No. 285. 


43. Neugarten AF 508. B. fieht 1 Fottepiano von 6 Octaven zum Verlauf. 


x 3 — 
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= Eine neue Sendung angefangener Berliner Stikrreien in Wolle, Seide und 
es empfing G. W. Kloſe, Wollwebrrgaffe. 


Zigarren ⸗Zünder in Etuis à 100 Stück, engliſches Fabrikat, ſehr pracktiſch 


an ſehr billig, pro Etuis 1 Sgr. bei G. W. Keoſe, Wollwebergaſſe. 

won, „ 1000 der neueſten und geſchmackvollſten Stickmuſter, Zephyr⸗ und Glanz⸗ 
at Häkel⸗ und Stickſeide in allen Schattirungen, angefangene, fertige und höchft 
ai! garniste berliner Stickereien, empfing ich vor Kurzem nad empfehle zu den 

gen Preifen. ’ 

i en erlaube ich mir den bochgeehrten Damen wiederholt anzuzeigen, daß 
N tickereien in Leder wie auch in Pappe geſchmockvofl nach Berliner Modellen in 
er kürzeſten Zeit und zu den billigen Preifen anfertigen laſſe, und können Probe⸗ 
beiten jederzeit in Augenſchein genommen werden. 5 

47 J. Könenkamp, Langgaſſe M 407. 

46 Ein neuer 4 flügl. Bettſchirm it Heil. Geiſtgaſſe 760. billig zu verkaufen. 
Aal Ein großer Spiegel in mahagoni Rahmen ſteht Kaſſubſchen⸗Markt⸗ und 


a) !gaffen.Ce eine Treppe hoch zum Verkauf. i 
flor Unfere in voller Blithe ſtehende, durch vieles Nene vermehrte Georginen⸗ 
ben’ beſtehend aus 400 Sorten, in mehr als 2000 Exemplaren, beehren wir uns 
en geehrten Blumenfteunden zur gefälligen Anſicht und Auswahl zu empfehlen. 

5 E. Rohde, A. Rathke, 
50:8 Stadtgebieth im Boltengang. Sandgrube M 399. 

; In Pelonfe M 5. ſtehen 2 braune Wagenpferde, 5 und 6 Jahr alt und 
die nd 7 Zot groß, fo wie eine braune Engländer⸗Stute, 7 Jahr alt und gut ges 
51 zum Verkauf. N i 

init Wir find Willens unſern Oderkahn M 74. zu verkaufen, tragend 28 Laſt, 
52 allem volltändigen Zeuge, liegend an der Langenbrücke. Laudenſtein. 
10.45 Eine Parthie Fenſtern, Dachpfannen, 6, und 16⸗zöllige Flieſen, 20 Stück 
Vetkau, 25zöllig gehobelte Dielen, 1 Handwagen, 10 Fach Jalouſieen ſtehen zum 
A Langgaffe M 5256. . 

53. Immobilta oder unbewegliche Sachen at 
ſchmied Dienſtag, den 20. September d I., ſoll das Grundſtück hieſelbſt. Gold⸗ 
Bffen tiger Servis No. 1070. und AS 12. des Hypothekenbuchs, im Urtushofe 


- 


gen ch verſteigert und dem Meijibietenden zugeſchlagen werden. Die Bedingun⸗ 
= eſitzdokumente fiad täglich bei mir einzuſehen. N 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen aufſethalb Danzig 
54, Immobilia oder unbewealihe Sachen. 


Das Nothwendiger Verkauf. 0 
gaſſe =e in der Stadt Elbing auf dem. Königsbergerdamm in der breiten Nieder 
une = der Hypothekenbezeichnung A. XII. 25. belegene dem Michael und 
83 Reis Teething feben eat fiers Grundſtück abgeſchätzt auf 
ein gr 8 Pf., zufolge der ne othekenſchein in unferes Regiſtratur 
— duſchenden Taxe fo a en in ) ” 


ee DEM ES 
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BET den 9. Dezember e., Vormittags 11 Uhr, 5 
‚an ordentliches Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land» und Stadtgerichts⸗ 
Rath Lehmann in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Gleichzeitig werden 
alle unbekannten Real-Prätendenten unter Verwarnung der Präcluſton und die ihrem 
Leben und Aufenthalte nach nicht zu ermittelnden Realgläubiger 
der Peter Bollow, 
die Chriſtine Bollow, 
die Anna Bollow, 
die Eliſabeth Bollow, 
der Johann Jacob Bollow, 
der Gottfried Ferdinand Bollow, 
zeſp. deren Erben hiedurch vorgeladen. e 
Ching, den 19. Auguſt 1842. a 
Königl. Land» und Stadtgericht.) 
— 5 3333———iͥ. en 


Wechsel- nd Geld- Cours. 
Danzig, den 5. September 1842. f 
, Briefe. | Geld. oe . 
Si „Si 5 gr. gr. 
Tanken. -Buieh ease Ben: Friedrichsdo’r —— 14 — — 
; — 3 Monat 2042 xs Augustdo’r ne — — 
Hamburg, Sicht — — Ducaten, neue — — 
— 10 Wochen BESTEN dito alte — — 
Amsterdam, Sicht er — Kassen-Anweis. RiJ — — 
— 70 Tage .. 100 — 
Berlin, 8 Tage... = 5 
— 2 Monat = An 
Paris, 3 Monat... 80 — 
Warschau, 8 Tage 963 — 
— 2. Monat — — 
c. a ee 


Schlffs Rapport. 
Den 31. Auguſt angekommen. 

John Tbompſon — Daphne — London — Ballaſt — Tb. Behrend & Se. 
J. Topp — Hermine — Kiel — — Ordre. 

5 Gefegett. 
J. G. Segelin — Anne Sophia — Wisby — Balak. 
E. Finger — Eva — Gtemin — Heeringslate, 

Dae S. 5 


x 


Todes- A 13 ei ge. 


S 


anft entſchlief heute um 7 Uhr Abends der hieſige Bürger und Kaufmann 

Johann Chriſtoph Graff 

in 5. R 
ſeinem 72 ſten Lebensjahre. 


Freunden und Bekannten widmen dieſe Anzeige 
die Hinterbliebenen. 


Danzig, den 6. September 1842. > 


a 
5 

it 
: 
Ea 


